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und Oszillatoren — alle auf Vero-
board-Platten montiert — so dass sie
sich als Ganzes in bestimmte Ver-
suchsanordnungen einfligen lassen.
Elektronik liegt heute sozusagen auf
der Strasse. Ob ihr's glaubt oder
nicht, weitaus mehr als die Halfte un-
seres umfangreichen Materials
stammt aus dem Abfall.

Sammle defekte Gerate. Du wirst
darin Hunderte von wertvollen und
durchaus funktionstuchtigen Teilen
finden. Frag in Radiogeschaften
nach. Da liegen immer alte, un-
brauchbare Apparate herum, die man
dir billig oder gar kostenlos uberlasst.
Fir das Geld, das du damit einsparst,
darfst du dir vielleicht ein Multime-
ter-Messgerat kaufen, damit du die
Werte deiner Bauteile zuverlassig be-
stimmen kannst. Als ersten Selbstbau
rate ich dir einen einfachen Transi-
stortester an. Auch er wird sich bald
bezahlt machen.

Wer sich ganz neu in das faszinieren-
de Gebiet der Elektronik einarbeiten
mochte, kommt kaum alleine zurecht.
Er sei auf die vorziiglichen Lehrspiel-
zeuge von Kosmos und Philips hin-
gewiesen. Sie fuhren den Anfanger
auf unterhaltsame Art in die Wunder-
welt der Elektronen ein. Die preis-
werten Hefte der Topp-Elektronik-
Reihe enthalten zahlreiche Schaltun-
gen zum Nachbauen, und der Fach-
buchhandel halt dir Literaturim Uber-
fluss zur Verfligung.  Willy Gamper
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Die wunderbar geometrischen For-
men der Kristalle kommen dadurch
zustande, dass sich die an ihrem Auf-
bau beteiligten Atome, durch innere
elektrische Krafte gehalten, in Reih
und Glied anordnen missen. Jeder
kristallisationsfahige Stoff zeigt ganz
bestimmte, nur ihm eigene Ord-
nungsmuster (Kristallgitter), jede
Kristallart demgemass eine eigene
Form. In der Natur kann das Wachs-
tum einer ansehnlichen Kristallstufe
Jahrzehnte und Jahrhunderte dau-
ern. Aus gesattigten Salzlésungen
scheiden sich dabei feste Anteile aus
und ordnen sich zu winzigen Ele-
mentarkristallchen, an denen sich in
der Folge immer neues Material anla-
gert. ‘
Durch die Wahl geeigneter Salzl6-
sungen konnen wir den hochinteres-
santen Wachstumsvorgang auf we-
nige Wochen, Tage, in einzelnen Fal-
len sogar auf Minuten oder noch kdr-
zere Zeit zusammenraffen und beob-
achten.

Als besonders geeignete Substanzen
bieten sich uns etwa folgende Salze
an: ‘

Kochsalz, Salmiaksalz, Kupfersulfat,
Kaliumnitrat, Natriumazetat, Alaun.
Ausser dem Kochsalz, das wir aus der
Kiiche beziehen werden, sind all die-
se Chemikalien in der Apotheke er-
haltlich. Weil einzelne unterihnen et-
was giftig sind, gehen wir mit ihnen
entsprechend sorgsam um (nichtin
Reichweite von Kleinkindern herum-
stehen lassen / nicht trinken / nach
der Arbeit Hiande griindlich waschen
/ Gefasse sauber ausspiilen). Nun
stellen wir gesattigte Losungen her,
indem wir je in eine geringe Menge
erwarmten Wassers (z.B. 50 ml) so-

viel Salz einrtihren, bis sich keine
weitere Substanz mehr |0sen will. Es
bildet sich ein Bodensatz. Die dar-
uberstehende Mutterlauge schitten
wir vorsichtig in ein sauberes, flaches
Gefass um und legen als Staubschutz
gleich ein Loschblatt dariber. Den
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Bodensatz konnen wir durch Zugabe
von wenig Wasser ebenfalls in Mut-
terlauge verwandeln.

Warmes Wasser vermag mehr Salz zu
Iosen als kaltes. Durch die allmahli-
che Abkihlung der Losungen wird
die Sattigungsgrenze gelegentlich
unterschritten; der uberschussige
Salzanteil beginnt auszufallen und
kristallisiert, teils an der Oberflache,
teils am Boden des Gefasses. Erfolgt
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die Kristallisation massenhaft, so be-
hindern sich die einzelnen Korper-
chen bald im Wachstum. Daher wah-
len wir aus unserer ersten Zucht drei
bis vier besonders schon gestaltete
Kleinkristalle aus (Lupe!). Mit einem
feinen Pinsel fischen wir sie aus der
Losung, trocknen sie auf einem sau-
beren Loschblatt und verbringen sie
dann moglichst rasch in ein zweites
Gefass, das mit der sorgfaltig filtrier-



ten Mutterlauge beschickt wurde. in warmem Wasser schlagartig aus-
Das neuerlich ausfallende Salzwird  kristallisieren, indem wir die Gefasse
sich nun mit besonderer Vorliebe an mit den gesattigten Ldsungen in ein
unseren Impfkristallchen absetzen,  wesentlich kiihleres Wasserbad ein-
so dass diese mit der Zeit zu ansehn- tauchen. Vorunseren Augen wach-

lichen Stiifchen von besonderer sen nadelige oder eisblumenartig ge-
Schonheit heranwachsen kéonnen.  formte Kristalle von eigentiimlicher
Storende Nebenkristallisationen sind Schonhett Willy Gamper

immer wieder zu entfernen.
Kaliumnitrat und Ammoniaksalz las-
sen sich dank ihrer hohen Loslichkeit

29



	So züchtet man Kristalle

